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Intelligenz: Blatt 


. des anne, 1 zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligeuz⸗Comtott im en. 
Eingang: Blaupengaffe No. 335 5 


e den 13. Je 


N Arsen 8 1 1 
Augelommen „und 12. J 
Die Herren Kaufleute Fab ren aus e n aus Magdeburg, Schilling, 

Schutt und Krüger aus Stettin, Herr Ingenieur Jackſon, Herr Gentlemann Langhorne 
aus England, log. im Engl. Haufe. Herr Bau⸗Inſpector J. v. Rouc aus Breslau, 
tie Herren Kaufleute van de orft = Amſterdam, Slope aus 5 un, 92 
457 du Nord. Herr Age auſe und Herr Kaufmann Wiler aus Elbing, H 

utsbeſiher Timreck aus elbe err Commiſſion air Krauſe & Co. aus a 
log. ir! Deutſchen Haufe, Herr Dioiſions.Auditeur der Garde Heymann aus 
Kerr Gutsbeſitzer Welſchland aus Skolmirow, Herr Kaufmann Jacoby 132 

err Administrator Broſin nebſt Frau Gemahlin aus Herrengrube, Herr Schi 36h 
pitain Touwald aus Copenhagen, Herr Parttculier Rah aus Carthaus, log. in den 
Frei Mehren. Die Herren Kaufleute Meyer aus Verlin, Zacharias aus aſterbur ig, 
Herr Lehrer Zacharias und Herr Conducteur Preuß aus Inſterburg, die Herren Rit⸗ 
tergatebeſizer von Goromski aus Grondenz, von Lisniewski aus Red ſchau au, von 
Kacziskowöli aus Parſchkauz von Herti aus Scherliu, log. im Hotel d Oliva. Herr 
Poſt⸗Secretair Schmidt nebſt Familie aus Tilſit, die Kaan Bandeute O. utze aus 
Berlin, A. Lutze aus Bromberg, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Aarıfleute 
Piglau aus Altmark, Richter aus ain be age aus dee log. im Hotel 
de Er 2 e 


En * 


f Dirie Dur 
* Dem hieſigen Boucher Jobann Anton Fadi Beeten, m 8 0 Baum · 
gartſchegaſſe Di 1 FR der Stempel ; 


x * 


er * 15 ER 
und dem one Ehrifien Benjamin Kantzler der Stempel & 
x Bench 55 Beer vu ee 

zur Bezeichnung der von ihnen gefertigten Maaßgeſäße ertheilt, welches hiemi 
Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 1 geſag 5 „ent in 

Danzig, den 9. Juli 1347. i N 

Der. Polizei: Präfident 
In Vertretung 
Weier. 
2. dee 
r 155 
vas Bürger löſ ch Corp 6. 

Da die IV. Abtheilung des Bürgerlöſchcorps bel dem geſtera Morgen 6 Uhr auf 
Pgkefferſtadt ausgebrochenen, zwar nicht zur allgemelnen Keunkniß gelangten Brandfeuers, 
dennoch ſich zahlreich eingeſunden, und thätig bewleſen hat, fo trifft bei nächſtentſte⸗ 

hendem Brandfeuer die Reihe auf der Brandſtelle zu erfiheinen an dle I. Abtheilung 

1 Corps, u. an die II. Abtheilung deſſelben ſich auf ihrem Sammelplatze zu 
gefiellen. 

Denzig, den 12. Juli 1847. 

Die Fener⸗Deputation. 


Kr i an i * Arne, 8 
3. Die Stadtverordneten 

verſammeln ſich am 14. Juli. 

Zu den wichtigen Vorlagen gehören: Reclamation des Herrn J. W. Otto 
gegen deſſen Wahl zum unbeſoldeten Stadtrathe. — Reparatur der Sandgrubſchen 
Brücke, veranſchlagt mit 295 rtl. — Vorſchlag des Raths die ſchadhafte Waſſer⸗ 
leitung für die Kunſtſchule in dem Hallhofe eingehen zu laſſen. — Antrag des Vor⸗ 
ſtandes der Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt auf einen Extra⸗Zuſchuß von 1350. Nthlr. 
für das verfloſſene halbe Jahr. — Bericht des Ralhs über die Zahl der ſchulpflich⸗ 
tigen Kinder und deren Verhältniß zur Zahl der Schulen hieſelbſt. 2 

Danzig, den 12. Juli 1847. i Trojan. 

4. Der Hofbeſitzer Johann Milbrad zu Kohling und deſſen Braut, die Jung⸗ 
frau Anne Dorothea Wirting, haben durch einen am 5. Juni c. gerichtlich errichte⸗ 
ten Vertrog die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die miteinander ein⸗ 
zugehende Ehe gänzlich ausgeſchloſſe. ö 
Danzig, den 15. Juni 1847. s 
Das Patrimonial⸗Gericht Kohling. 
Land» und Stadtgericht Marienburg. on 

Der Mühlenbeſitzer Herrmann Wittig von hier, und die Louiſe Hackbarth, 
Tochter des Fteiſchulzen Ferdinand Hackbärth in Teſſendorf, haben in der von ih» 
nen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, die des Erwer⸗ 
des dagegen beibehalten. 


arienburg, den 12. Juni 1647. 22 


6. Vaß der hieſige Kaufmann Ludwig Poplawski und deſſen Braut, Fräulein 
Johanne Emilie Ansbach aus Mewe, vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 


24. * e. 17 u dee *. Ane een haben wit 


"a 106 510 8 
en 1 . 
a | inet 1 Land- und Stadt: RER 
7. In dem Dorfe Belgan ſind aus der Erde 3,451 Stück alte Aan 
verſchiedenen Gepräͤges aufgegraben worden. Der Eigenthämer dleſer Münzen wird 
nf efordert am 7. September, d. J. 
3 des Unterzeichneten Gerichts ſein Recht, bei Verluſt deſſelben, am 
— en 
Putzig, den 3. Juni 1847). 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 8 
8. Die verehelichte Doctor medieinae Laſtig, Auguſte Mathilde Antonie, 
geb. Stolze zu Nenteich, hat nach erreichter Großjährigkeit unterm 39. März d. J. 
gerichtlich erklärt, daß die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes de ihr 
und ihrem Ehegatten auch fernerhin 34 desen bleiben ſolle. 
Marienwerder, den 12. Juni 1817 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 
AVERTISSEMENTS a 
Nothwendige Subhaſtation. g 
Der in der alten Mottlau hieſelbſt liegende mit W. D. 241. bezeichnete Dis 
bes, welcher eine Tragfähigkeit von etwa 25 Laſten enthält, und mit den Geräth⸗ 
schaften und einem kleinen Kahne auf 156 rtl. 20 gr. abgeſchätzt worden ‚ft, 


in dem, am 
21. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Gerichtshauſe angeſetzten Licitations Termine verkauft werden. 
Die unbekausten Schiffsgläubiger werden zu dieſem Termin bei Vermeidung 
der Präcluſion mit ihren Anſprüchen vorgeladen. 
Danzig, den 14. Juni 1817. 
Königl. une, und Admitelliäts⸗Kollegtum. 


er lo d u ngen. 
Fer 


FPR 
© 10. Die Verlobung em Tochter Rojalie mit dem Heren M. Wente & a 
2 zeigen wir Verwandten und en jeder beſonderen Meldung ergedeuſt an 8 
©, Danzig, den 9. 2 45 47. S. Senn u. Say. 
oo vswscogoget SOOOO9803; 
11. Als r apc 9 S. E. Baltruſch. . 
M. Scheife geb. Ploſchnitzki. 
Todesfälle. 
12. Den de mehrmonatlichen Leiden am 10ten d. M., Nachmittage 5 Uhr, 
erfolgten Tod feiner geliebten Ehegattin Johanua Franziska, geb. Lorch, beehrt ſich 
ſtinen Freunden und a ergebenft anzuzeigen 
. der ee e 
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. Ai 10. Aeli e, Witte 6371 Uhr, entſchllef ſantt zu einem beſſettes 
f — ge, 5 Wilhelm eu 1 1 . 12 50 
alt, ches tief betrübt unten und Freunden ergebenſt an 
... eee 


R md Töchterchen. 
iert: Amp ge ee 
10 Enchen it in de Gerhardſchen Buchandlung engel 
400.) angeko reimen: 


Preußens erſter Reichstag. 
Eine Zuſammenßellung der ſtänd. Geſetze, der Mitglieder und der vollſtändig. Verhandl. 
des erſten verein, Landtages ae 4 200 75 mriß ſ. Verhältniſſe. Beranig. v 
; . niger. 


T. . 
Mit Portraits und Kunſtbeilagen. “ 

In Lieferungen # 4 Bogen u. 2 Portraſo zu 10 for. Der Preis des Ganzen 
der ich noch nicht ganz befimmen läßt, fol nicht teurer kommen, als dasjenige Con⸗ 
current Werk, welches den böchſten Preis noten wird. 

5 u Proſpectus ic. verweiſen wir auf die Danziger Allg. Pol. Zeltung vom 
. Juli. 


ame 


ni mann 


"2 da wecken N., Jobb, Lit. e., zur en Klaſſe gaſter Lotterie iſt 
Abanden gekommen, und kann ein etwa darauf fallender Gewinn oder auch das Er⸗ 
neuetengs.Loos nur dem mir bekaunten rechtmäßigen Eigenthümer übergeben werden. 


e e N ann 
Die Ziehung, der Iſten Klaſſe J08ſter Lotterie beginnt am 14, d. 2005 5 
dab zu beben 1a Be ft ara Ee Wadde en, 2 . de 
1 0 6.0 U. 
17. Ein Maͤdchen ordentlich 5 An ein Unterlommen im Laden oder bei 
inder. Zu Bentlergaſſe No. 611. 


ienſtag, Nachmittag, Konzert im Milehpeter. 


18. 5 2 

Entree wie gewöhnt * 4 0 a 8 5 5 

w. Ae, Seebad Zoppot. | 
Riuwoch d. 13. Konzert, im Park am Kurſaal. Voigt. 


Cb 


20. Heute d. 3. d. im Deutſchen Haufe muſik. Abend unt 
tethaltung von der Familie Blei, wozu ergebenſt einladet Schewitzki. 

21. Schroders Garten am Olivaerthor. 

Heute Dienſeg Harfen⸗Konzert. eng 6 uhr, 

mr, 8015 Anſwärterin wird geſucht. Adreſſen im Intelligenz⸗Comtotr enb N. 
23. Ein Haus v. 5—7 Stüben 1e., wo 1 mit einem Höſchen oder Gärt 
chen, w. zu Michaeli z. mieth. gef. Offerten unt N. 4. erbittet m. fof. i. Jutell. Comt. 


— 989.2 
als Veränderung 


Die Berfegung der ont tanggaſſe N 515, 
zweiten Haufe von der Bentlergaſſe, zwischen den Handlungen Gebr. ech 
— Dutand, zeige ich ergebenſt an.? 
B. Kabus. 


25. Ein Handlungsgehilfe, mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht zum 1. September 

b., auch jetzt ein Unterfommen. Udreſſen werden im Intelligenz⸗Comloit unter C. 

B. entgegen genommen 

26. Anſtändige Madchen die das Schneldern gründlich erlernen wollen, können 

ſich melden Töpfergoſſe No. 23. 2 Treppen hoch. 

27. Beſtellungen auf Kemnader Torf werden angenommen bei Heim C. H. 

Bulcke, Langgarten No. 220. 

28. Senden werden gekauft von E. H. Nöͤtzel. 

29. In einer Dominike⸗Bude unter den Langen⸗Buden können noch einige 

Waa ten- Artifel zur Ausſtehuug und zum Verkauf angenommen werben. Nähte 

tes Milchkannengaſſe No. 278, im Pelifan- Speicher 

30. 760 bis 1000 Rthlr werden auf ein ſicheres Grundſtück geſucht. Adreſſen 

unter I. II. werden im Intelligenz⸗Comtoir angenommen. 

31. Ein Grundſtäck auf der Vorſtadt, worin ſeit mehreren Jahren der Schank 
mit gutem Erſolg betrieden worden, iſt zu verkaufen bei elner mäßigen An⸗ 
zahlung. Neſleclauten belieben ihre Adreſſen im Juntelligenz⸗Comtoix unter 


L. t. X. abzugeben. 


32. Die erwarteter Toil du Nord's, ſowohl in 
Wolle als in Seide, gingen ſo eben ein bei 
Fiſchel. 


33. Ein junger, ſtarker Knecht und 4 e flinker Atbeſtaburſche können ſich 
Mr VBrrmietbung 1. Steindamm 371. mel 


Die Berkiniſche Feuer⸗B. ſicherungs⸗Anſtalt 


fir Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien, Wucren x. in der Stadt u. auf 
dem Laude zu den billigfien Ae m ab durch den Haupt Agenten 
E 


Reiniek, Brodtbänkengaſſe 
ss. Wanzen⸗ „ Mottenmit., Fliegenleim. a Waſſ. 
ſofort. Nane dieſ. Ungezif, hier nur a. beſt. u. allein echt, v. 21 fol. an z. 
7 im 1900 fi 16 Handl. Comtoir Fraueng. 902. 


Stiftungsgelrer find h DR ekarſſch zur Aften Stelle zu pefätige. 
iheres Huntegafe EN 205. 0 9 . a £ 


37. Es if Sonnabend, d. 10, ein krongoldner Ring alter Faſfung, bunt gras 
vitt, darauf ein in L efaßter, län ae, weißer Stein, im Innern eine 
kleine Kapſel, verloren. jelben Töpferg K. 21. abg. erhält FRI. Belehn. 


1 
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Bere m eee d g e f. 
38. Während des Dominiksmarktes it Hl. Geiſtgaſfe No. 1007, nahe dem 
e 8 ie zu ee 3 n 
39. Oimarkt ſind zwei Logis zum 1. October zu vermiethen und 5 
No. 1374. eine Treppe hoch zu erfragen. ee . e 
40. Ladens und Wohugelegenh. iſt zu verm. u. gleich z. bezieh. 1. Damm 1125, 


a Während des Dominiks iſt Langgaſſe M 410. 


Ecke der Maßzkauſchengaſſe, ein geräumiges Lokal zu vermiethen 

42. Or. Hoſennähertz. 679. it 1 Stube u Bob. 3. verm. Nah. Langenmarkt 453. 
43. Breitgaſſe 1134. iſt ein freundl. . an eing, Perſonen z. vermiethen. 
44. Das Logis in Zoppot, Sädſtraße bei emoiſelle Wieſe, welches, wegen 
unbezogen geblieben iſt, ſteht noch, 
auf Verlangen auch meublirt, zu verm. Näheres im Logis ſelbſt u. hier Jopeng. 593. 
45. Breitg. 1202. find drei decorirte Stuben, Küche, ꝛc. zu vermiethen. 

46. Ein Pferde⸗Stall nebſt Wagen-Remife zu vermieth. Breitgaſſe No. 1202. 
47. Auf Neugarten 520. ift eine Stnbe zu vermiethen. 2 
48. Poggenpfuhl 389, fteht die Belle⸗Etage, beſt. aus 3 nen decorirten Zimmern 
nebſt Seitengebäude, Küche, Keller und Bequemlichkeit un ruhlge Bewohner z. v. 
49. Zur Badezeit iſt in Weichſelmünde eine aparte Wohnung, beſtehend aus 
2 Zimmern, ſogleich zu vermie:hen. Näheres Fiſchmarkt 1593. 

50. Jopengaſſe No. 606. iſt eine gut dekorſtte Wohngelegenheit, beſtehend aus 3 
Zimmern, Küche, Keller, Boden und Kommodite Michaeli, rechter Ziehezeil, zu 
vermiethen. Das Nähere Pfeffetſtadt No. 259. i f 
51. 3. Damm 1429. find 2 Stub., Küche, Boden, Kell., Commodité zu verm. 
52. Poggenpfuhl 185. find 5 neu decoritte Zimmer nebſt den dazu gehörigen 
Bequemlichkeiten, im Ganzen auch getheilt, zu dermiethen. 

53. Sandgrube 404. eſt die Unterwohnung von 2 Stuben, Küche, Kammer, 
Keller u. Helzgelaß zu vermiethen. Zu erfragen Weiß mönchen⸗Kirchengaſſe No. 55. 
51. Vorſt. Graben 46. iſt eine Wohnung an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
55. Süberhürte 13. iſt eine Wohnung zu verm. Näb. im Deutſchen Haufe, 
56. Schmiedeg. 292. iſt ein meublirtes Zimmer mit Kabinet zu vermiethen. 
57. Jopengaſſe No. 730. iR ein Hange⸗ und ein Unterlogis zu vermiethen. 
58. Kl. Krämerg. 802, iſt ein meubl. Stüdchen m. Betten, f. 2 rtl. monatl., 3. v. 
59. In der gr. Mühlengaſſe 309. iſt eine Stube an einen ruh. Mlibew. z. verm. 
60. Jopengaſſe No. 657. iſt eln meudlirtes Ilmmer an einen Herrn aus dem 
Civilſtande zu vermiethen. j 


61. Brodbaͤnkengaſſe 699. iſt eine meubl. Stabe nach vorne . o, 
02. Zoppot in der Seeſtraße No. 12. im tothen Haufe iR eln meublirtes Zim⸗ 
mer, oben, nebſt Kammer ſogleich zu vermiethen, für zehn Thaler, Aufwartung dabei. 
Nachricht daſelbſt. 5 
63. Breltg. 10 10. 2 T. 2 St., K., Bod., Matzkg. 413. 1 T. 2 St., K., Bop. z. om. 
64. Jopengaſſe 725. iſt die Unterwohnung billig zu vermiethen. 
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ä ET ER. 8 1270 
„den 14. Juli e., ſollen zu Petershagen im Hos pitale St. Ber. 


6 LE rt . 4 2 R 
1 auf freiwilliges N öffentlich verſteigert werden: a 

teres Silberzeug, Taſchen⸗ und Tiſchuhren, 2 Sophas u. 24 Stüßle mit 
Pferdehaar⸗Polſterung, mahag., gebeitzte und geſtrichene Kommoden, Klapp-, Epiel-. 
Thee. u. Anſetztiſche, Linnen⸗, Kleider⸗ u. Küchenſchränke, Bettgeſtelle, Kaſten, Gar⸗ 
tenbänke, Trittleitem pp., Spiegel, Gardienen, Velten, Leib. u. Bettmäſche, Frauen. 
Kleidungſtücke, darunter Pelze, Tiſchzeug, vieles Porzellan, Fayauce. Glas u Kryſtall, 
kupferne, meffingene, zinn., metallene, eiſerne u. hölzerne Wirihſchafts⸗ u. Küchenge⸗ 
räthe aller Art, eine Parthie Handwerkszeug und andere nützliche Sachen. 

5 J. T. Engelhard, Nuctionator.  _ 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


ss. Eine ganz vorzuͤglich ſchoͤn ſortirte neue Zur 
ſendung von den aller modernſten Berliner Chablonen und Pauſen habe ich fo eben 
wieder erhalten, und offerire dieſelben zu denſelben billigſten Fabrikpreiſen. wie bei 
Herrn E. Heims in Berlin. Joh. Schlücker. : 


Poggenpfuhl 355 im goldnen Löwen. 

. Schöne bamberger Pflaumen super 
5 Wilde & Co., Langenmarkt 496. 
68. Blutegel pro Stck. 3 far. empfiehlt Papius, Heil. Geiſtgaſſe 924 


69. Engl. meſſing. Theekeſſe l zu Spirſtus empfiehlt i 
Guſtav Renne, Langgaſſe 42. 
70. Ein fehlerfreies Flügelplanoforte 3⸗chörig 6 Oct. ſteyt z. Verk. Vorſt. Gr. 41. 


1. Ein heute angek. Transp. ver neueren Twinen, Oberröde, 
Beinkleider, Welten. Atlas⸗Shawis, Hüte, Mutzen ıc, empf. zu auff. bill. Preis. 


das Modemagaz. f H. o. W. Aſchenheim, Lauggaſſe 371. 

72. 25Schöne Butter 54 u. Werderf. Käſe 24 Sgr. P. t empf. H. Vogt, Breitg. 1198. 
73. Friſche Apfelſinen, Vanille, Himbeer⸗ u. Mandel⸗Limonade⸗Eſſenz in J u. 
3 Ghee ee 20 u. 10 ſgr. empfiehlt E. H. Nötzel am Holzmarkt. b 
4. Ein mahag tafelförm. Pianoforte, 6 Oktav., ſteht 3. Verk. kl. Mühleng. 368. 
75. „Die neueſten Weißzeug⸗Stickereſen empfiehlt in großer Auswahl zu fehr billi⸗ 
gen Preiſen J. J. Solms, Brodbänkengaſſe No. 386. 
76. Schüſſeldamm No. 1151. if ein blühender Myrthenbaum, 5 Fuß hoch 3 
Fuß breit, zu verkaufen. 

77. 1 vierjähr. ſchwarz Wallach ft. z. Verk. u. v. 11 b. 1 Uhr Mitt. 2. beſ. Ho 1. 33. 


78. Frischer Roman Cement wird verkauft Hundegasse No. 76. 


Immddbilfa oder undewegſiche Sachen. N 
79. Das in der Holzgaſſe sub Servis- No. 19, gelegene Oruntftüd, beſtehend ars 
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einem 2 Etagen hohen Vorderhauſe, 1 Scitenbau und Hofplag, ſoll au H 
Berlangen öffent verſteigert werden. Termin hie * = ee 
nal „ Dienfag, den 20. Juli c., Mittags 1 Uhr, “ 
im Vörſenlekale auberaumt. Tare und Bedingungen find täglich bei mir einzuichen, 
T. Engelhard, Auctlongtor. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
ik Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
8. Rothwendiger Verkauf. 
or 5 = ads . „ zu Elbing. 8 
er tem Kaufmann Earl Withelm zugehörige, hierſelbſt auf der Speicherinſel 
gelegene Spinnrad ſpeichet A XVII. 62., abgeſchätzt auf 511 ril. 22 fer. 6 . 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen iu der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
4 n am 8. November 1847, Vormittags, * 
am ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung der 
Ptäcluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
8. : Nothwendiger Verkauf. b 
5 Das Erbpachtsgrundſtück „Friedrichshoff“ bei Parchau mit circa 530 Morgen 
Land, gerichtlich geſchätzt auf 773 til. 5 fgr. 10 pf. ſel im Termine den 1 4. Ays 
gu ſt e., Votmittag s 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt in noth⸗ 
wendiger Subhaſtation verkauft werden. 5 
Berent, den 17. April 1847. 


Königl. Land u 1d Stadtgericht. 


Edlel al Citatlon. 

62. Edictal⸗Citetion 

det unbekannten Crediteren. = 

Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des gegen Kaufmanns 
8 Auguſt Kiecker eröffnet werden, fo werden die unbekannten Gläubiger deſſel⸗ 
ben biemit aufgefordert, ſich in dem auf 5 N 
den 16. (ſechsjehnten) September c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Getichts⸗Aſſeſſor Ramann angeſetzten Termin mit ihren An 
prſichen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßigz zu liquiditen, die Beweismittel über die 
ichtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnächſt das 
Anerkeuntnſß oder die Infraction des Anſpruche zur ee ar 

Sollte einer oder der ande te am perſöniichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
Weingen wir demſelben vie hieſigen Juſtiz Commſſſarſen, Criminattith Skerle, Juſiz⸗ 
tath Zacharias und Zufliy, Comm. Matthias, als Mandatarlen in Vorſchlag, und weis 
ſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Informatlon a Sührneh⸗ 
mung ſelner Gerechtſame zu verſehen. 5 . 
N Derienige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Petſon noch durch eis 
nen Bevollmächtigten In dem angtſepten Termine erſcheint, hat zu gewärtlgen, daß er 
mit feinen Auſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Creditoren für immer Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
e Danzig, den 28. Mak 1647. 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


